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Eigenbetrieb Wasserwerke Pohlheim
Teichweg 24 · 35396 Gießen 

Tel.:  0641 9506-0 · Fax: 0641 9506-197 
E-Mail: info@zmw.de

Geschäftsstelle
Eigenbetrieb 
Teichweg 24

Die wenigsten Menschen machen sich beim 
Öffnen des Wasserhahns oder beim Spülen 
der Toilette darüber Gedanken, was mit dem 
Wasser passiert, wenn es durch den Ab-
fluss verschwindet. Leider werden oft auch 
Abfälle aus dem Haushalt über die Toilette 
entsorgt, ohne über die Folgen nachzuden-
ken. Wir möchten Sie bitten, achtsam beim 
Umgang mit Ihrem Abwasser zu sein, denn 
das vermeidet nicht nur zusätzliche Kosten 
sondern schützt auch unsere Umwelt.
Vielen Dank!

Das WC ist kein Mülleimer

Was kann
in die 

Toilette?



»  Hygieneartikel:
Slipeinlagen, Feuchttücher, Feuchtes
Toilettenpapier, Windeln, Tampons,
Damenbinden, Zahnseide, Wattestäb-
chen, Kondome, Rasierklingen und
Heftpflaster

»  Küchenabfälle:
Speisereste, Speisefette und -öle

»  Medikamente:
Feste und flüssige Medikamente

»  Feste Stoffe:
Verpackungsreste, Kunststoffe, Putz-
tücher, Zigaretten, Korken, Bierdeckel,
Katzenstreu und andere feste Abfälle

»  Textilien:
Lappen, Socken, Strumpfhosen oder
andere Kleidungsstücke

»    Menschliche Ausscheidungen und
Toilettenpapier

»  Unbedenklich sind auch Bad- und
WC-Reiniger

Was gehört in die 
Schadstoffsammlung?

Was gehört in die 
Mülltonnen? 

Was kann in die 
Toilette?

Das häusliche Abwasser fließt über das 
hausinterne Abflussrohr und die Grund-
stücksanschlussleitung ins öffentliche 
Kanalnetz. Über die Kanalisation gelangt
das Abwasser von den Haushalten zur 
nächsten Kläranlage. 

ln der Kläranlage durchläuft das Abwas-
ser unterschiedliche Klärstufen. Es wird 
mechanisch und biologisch gereinigt. 
Das gereinigte Abwasser wird am Aus-
lauf der Kläranlage in ein angrenzendes 
Gewässer eingeleitet und so dem natürli-
chen Wasserkreislauf zurückgegeben.

Jeder einzelne von uns kann die Arbeit 
der Kläranlagen erleichtern und einen 
aktiven Beitrag zum Gewässerschutz 
leisten, indem er die Toilette nicht als
Mülltonne benutzt.

 Farben, Lacke, Pflanzenschutzmittel, 
Batterien, Schädlingsbekämpfungs- 
mittel, chlorhaltige und ätzende  
Reinigungsmittel, Altöl, Chemikalien, 
u.v.m.

All diese Dinge führen nicht nur zur Ver-
stopfung der Rohre, sondern gefährden und 
belasten die Umwelt. Die Toilette ist keine 
Mülltonne!

Bitte beachten Sie,

»  dass für das verstopfte Abflussrohr im
Haus und auf dem Grundstück der Eigen-
tümer oder Mieter die Kosten trägt.

»  dass für das öffentliche Kanalnetz der
Stadt Pohlheim der Eigenbetrieb die Kos-
ten trägt und diese auf die Abwasserge-
bühren umlegt.

»  dass für die verschmutzte Umwelt die
nächste Generation bezahlen wird.


